
Seit 2003 werden in der Stadt Flöha her-
ausragende sportliche Leistungen geehrt.
Darunter zählen Spitzenplätze bei Säch-
sischen Regionalmeisterschaften ebenso
wie Weltmeistertitel. Letztere wurden in
den vergangenen Jahren immer wieder
von Sportlern des Kanusportvereins
1928 Flöha e.V. erkämpft.
Neu bei der diesjährigen Ehrung am 7.
Mai im Sportcasino war nicht nur der Ort
der Auszeichnung, die bisher immer zu
einer Stadtratssitzung im Wasserbau
stattfand, sondern dass erstmals keine
finanziellen Zuwendungen an die Sport-
lerinnen und Sportler ausgereicht wur-

den. Grund für diese Entscheidung war
der Wille der Stadträte an der bisherigen
Vereinsförderung ohne Kürzungen fest-
zuhalten. Anbetracht der komplizierten
Haushaltslage wurde dabei auf die Ein-
zelförderung der Sportler verzichtet, um
die umfangreiche Förderung der Vereine
und die hohen Subventionierungen der
Sportstätten auch weiterhin gewährleis-
ten zu können.
In seiner Festrede betonte Oberbürger-
meister Friedrich Schlosser, dass diese
Entscheidung bei verbesserter Haus-
haltslage durchaus wieder zu überden-
ken sei. 

Über Besuchermangel müssen sich die
Mitglieder des Vereins für Stadtgeschich-
te zu ihren Veranstaltungen nicht bekla-
gen. Vorträge sind oft ausgebucht und
auch bei Exkursionen gibt es eine rege
Beteiligung.
Zur kommenden geschichtlichen Exkur-
sion am 21. Juni 2010 wird Ortschronist

Lothar Schreiter wieder zahlreiche span-
nende Fakten zur Ortsgeschichte prä-
sentieren. Diesmal geht es von den bei-
den Hochhäusern zum Plauer Wehr.
Treffpunkt ist 16:00 Uhr vor den beiden
Elf-Geschossern an der Augustusburger
Straße 71-73.

Von den Vereinen Motorsportclub Flöha
e.V., dem Kanusportverein Flöha 1928
e.V., dem TSV 1848 e.V. und den Reit-
sportvereinen Reitverein Flöha e.V. und
Reitclub Flöhatal e.V. wurden insgesamt
47 Sportlerinnen und Sportler zur Aus-
zeichnung gemeldet. 34 Titelträger folg-
ten an diesem Nachmittag der Einladung
in das traditionsreiche Sportcasino in der
Turnerstraße.

Zu den herausragenden Sportlern zählte
in diesem Jahr u.a. Marcus Kehr, der
zum siebten Mal in Folge seinen Deut-
schen Meistertitel im Enduro-Sport ver-
teidigen konnte. Auch das erfolgreiche
Quartett Lars Burkert, Danilo Uhlig, Axel
Kulke und Marcus Uhlig konnte diesmal
für seinen Vizeweltmeistertitel im Dra-
chenbootrennsport geehrt werden. Für
den TSV 1848 waren es vor allem die Tri-
athleten und die Turner, die mit zahlrei-
chen Sachsenmeistertiteln aufwarten
konnten.
Moderiert wurde die Auszeichnungsver-
anstaltung von dem passionierten Flö-
haer Sportreporter Kurt Lange.
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Erfolgreiche Sportler der Stadt Flöha geehrt

Geschichtliche Exkursion durch Flöha

Für ihre sportlichen Erfolge aus dem Jahr 2009 wurden 47 Sportlerinnen und Sportler von den Flö-
haer Vereinen zur Sportlerehrung 2010 durch die Stadt ausgezeichnet. Oberbürgermeister Friedrich
Schlosser lies es sich auch diesmal nicht nehmen, sich mit den Sportler aufzustellen. (10. v. r)
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Beschluss über die Vergabe des Auf-
trages zur örtlichen Prüfung der Jah-
resrechnung für die Jahre 2009 bis
2011 
Beschluss-Nr.: 040/9/2010
Abst.-Ergebnis: Mit Stimmenmehrheit 
(19 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung)

Beschluss über die Zuführung an die
zweckgebundene Rücklage „Gewinn
Zinsswap“ 
Beschluss-Nr.: 041/9/2010
Abst.-Ergebnis: Einstimmig 
(20 Ja-Stimmen)

Beschluss über die Zustimmung zur
Prolongation der Altschuldenkredite
der Wohnungsverwaltungs- und -bau-

gesellschaft mbH und der Stadt Flöha
aus den Jahren 2004 bis 2006 
Beschluss-Nr.: 042/9/2010
Abst.-Ergebnis: Mit Stimmenmehrheit 
(18 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen)

Beschluss zur Neufassung der Hunde-
steuersatzung der Stadt Flöha 
Beschluss-Nr.: 043/9/2010
Abst.-Ergebnis: Mit Stimmenmehrheit 
(18 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen)

Ergänzungsbeschluss zum Beschluss-
Nr. 032/7/2010 zur Rückabwicklung
des Kaufvertrages UR 905/2008 der
Notarin Richter 
Beschluss-Nr.: 044/9/2010
Abst.-Ergebnis: Mit Stimmenmehrheit 

(19 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung)

Beschluss zur Abgabe eines befriste-
ten Kaufangebotes für Grundstücks-
teilflächen im Areal der Alten Baum-
wolle 
Beschluss-Nr.: 045/9/2010
Abst.-Ergebnis: Mit Stimmenmehrheit 
(18 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung

Beschluss zur Vergabe von Planungs-
leistungen nach VOF § 5 - Alte Baum-
wolle - Umnutzung historische Shed-
halle zur Kindertageseinrichtung 
Beschluss-Nr.: 046/9/2010
Abst.-Ergebnis: Mit Stimmenmehrheit 
(17 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen)

Beschlüsse aus der Stadtratssitzung vom 29. April 2010
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Anlässlich des 65. Jahrestages der Been-
digung des 2. Weltkrieges und der Befrei-
ung von der Hitlerdiktatur gedachte der
Verband der Verfolgten des Naziregimes
und Bund der Antifaschisten e.V. Freiberg
sowie der Ortsverband DIE LINKE Flöha
am 8. Mai vor dem Ehrenmal der Opfer
des Faschismus an der Bahnhofstraße
aller Opfer des Krieges und der faschisti-
schen Gewaltherrschaft.

Vor den Teilnehmern aus Flöha und Um-
gebung, unter denen sich auch Kreis-
und Stadträte der LINKEN befanden,
sprach der Vorsitzende des Bundes der
Antifaschisten des KV Freiberg, Hans
Richter, dass der Schwur der sich selbst
befreiten Häftlinge  des Konzentrations-
lagers Buchenwald „Nie wieder Fa-
schismus - Nie wieder Krieg“ noch nicht

erfüllt sei. Noch immer oder schon wie-
der wird neonazistisches Gedankengut
öffentlich propagiert, findet die NPD Platz
in Parlamenten. Und erneut wird das Hit-
lerregime verharmlost, indem man es der
DDR-Herrschaft gleichsetzt. 
Er verurteilte die immer neuen Versuche,
den Tag der Befreiung nicht mehr als sol-
chen zu deklarieren und als bloßes Krieg-
sende zu definieren und verwies auf die
Rede der ehemaligen Bundestagspräsi-
dentin Rita Süßmuth, welche 1995 in der
Gedenkstätte Ravensbrück betonte:
„Angesichts der Entwicklung, die hinter
uns liegt, der großen Aufgaben, aber
auch Chancen, die vor uns liegen, ist es
unverantwortlich, darüber zu streiten, ob
wir befreit oder nicht befreit wurden. Ob-
jektiv sind wir von dem verbrecherischen
Naziregime befreit worden. Sagen wir

Nein zu einem spaltenden Vergessen,
setzen wir auf die Kraft der Wahrheit und
der Versöhnung und arbeiten wir an einer
Zukunft ohne Diktatur und Krieg.“

Abschließend schilderten drei Schülerin-
nen der Mittelschule Niederwiesa, ihre
Beweggründe zur Pflege des Grabes von
jüdischen Opfern des Todesmarsches
von Auschwitz nach Chemnitz und Oe-
deran in Niederwiesa. Sie betonten, wie
wichtig es angesichts rechtsradikaler
Tendenzen ist, das Gedenken an die Op-
fer des Vernichtungsfeldzuges aufrecht
zu erhalten. 

Volker Holuscha

Nie wieder Faschismus, nie wieder Krieg

Zur 2. Sommermusik in der Auferste-
hungskirche Plaue erklingt am Freitag,
dem 18.06.2010 um 18:00 Uhr Musik für
Gitarren und Blockflöten. Zu Gast sind
das Gitarrenensemble Tintinnio Pizzicato
und der Blockflötenkreis der Georgenge-
meinde Flöha. Einzeln und gemeinsam
musizieren sie ein Programm, welches
den Bogen von der Musik des 16. Jahr-
hunderts bis zur Gegenwart spannt. Da-
bei erklingen so bekannte Stücke wie
das Preludium von M. A. Charpentier
oder die Humoreske von A. Dvořák, aber
auch unbekanntere Werke von G. Guns-
heimer oder Dieter Kreidler. Ergänzt wird
das Programm mit Texten, die zur Besin-
nung und zum Nachdenken einladen.
Der Eintritt ist frei.

Musik für Gitarren und
Blockflöten 
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Seit dem 1. Januar 2010 ist die bundes-
einheitlich geltende Verordnung über die
Kehrung und Überprüfung von Anlagen
(Kehr-und Überprüfungsordnung - KÜO)
in Kraft getreten, bis 31. Dezember 2009
war das die Sächsische Kehr- und Über-
prüfungsverordnung (SächsKÜVO). Die
bundeseinheitliche Regelung bringt auch
für Sachsen höhere Gebühren.
Die Verordnung legt fest, wie oft der Be-
zirksschornsteinfeger Feuerstätten und
Schornsteine überprüfen und reinigen
muss. Auch ist dort die Höhe der Gebüh-
ren für die einzelnen Arbeiten festge-
schrieben. Die Leistungen des Bezirks-
schornsteinfegermeisters werden in Ar-
beitswerten (AW) abgerechnet, ein Ar-
beitswert entspricht dabei etwa einer Mi-
nute. Seit 1. Januar ist der Arbeitswert
von 0,86 Euro auf 0,92 Euro in den neu-
en Bundesländern festgelegt.
Für die Fahrzeitpauschale erhält der Be-
zirksschornsteinfegermeister jetzt 8,2
AW und nicht mehr 6,2 AW. Mit der Fahr-

zeitpauschale wird der anteilige Zeitauf-
wand für die Fahrten des Schornsteinfe-
gers für die Nutzungseinheit abgedeckt,
das heißt für die An- und Abfahrt für je-
den notwendigen Arbeitsgang je Nut-
zungseinheit. Bei der Fahrzeitpauschale
handelt es sich um einen Durchschnitts-
satz, der auch berücksichtigt, dass in
Mehrfamilienhäusern mehrere Wohnein-
heiten an einem Tag bearbeitet werden
können.
Der Bezirksschornsteinfegermeister hat
gegenwärtig keine Befugnis, die Gebüh-
ren für seine gesetzlich vorgeschriebe-
nen Arbeiten selbst zu kalkulieren, son-
dern ist bis zum Ende der Übergangsfrist
zum 31. Dezember 2012 bei der Gebüh-
renerhebung an die geltende Kehr- und
Überprüfungsordnung gebunden. Nach
Ablauf der Übergangsfrist, die momentan
läuft, tritt mit Wirkung vom 1. Januar
2013 das Schornsteinfeger-Handwerks-
gesetz (SchfHwG) in vollem Umfang in
Kraft. Danach hat sich ein jeder

Schornsteinfeger alle sieben Jahre er-
neut um seinen Kehrbezirk zu bewerben.
Auch die Gebühren werden sich ändern:
Es sollen nur noch für die Pflichtaufga-
ben Gebühren festgeschrieben werden,
für freie Arbeiten dürfen dann die
Schornsteinfeger auch freie Preise ma-
chen. Es stellt sich die Frage, ob es dann
auch billiger wird? Die Bürger des Land-
kreises Mittelsachsen können sich bei
Fragen in schornsteinfegerrechtlichen
Angelegenheiten an das Landratsamt
Mittelsachsen, Abteilung Ordnung und
Sicherheit wenden. Das Landratsamt übt
die Aufsicht im Schornsteinfegerwesen
aus. Eine etwaige Kontaktnahme emp-
fiehlt sich über folgende E-Mailadresse:
ordnung.sicherheit@landkreis-mittel-
sachsen.de. Es besteht auch die Mög-
lichkeit, sich direkt an die Schornsteinfe-
gerinnung zu wenden.

Landratsamt Mittelsachsen
26. Mai 2010

Änderungen im Schornsteinfegerrecht

Die bundeseinheitliche Regelung bringt für Sachsen seit Jahresbeginn höhere Gebühren.

Montag: geschlossen
Dienstag 09:00 bis 12:00 und von

13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 bis 12:00 und von 

13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten des Stan-
desamtes zur Anzeige von Sterbefällen:
Montag: 09:00 – 11:30 Uhr und 

13:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 – 11:30 Uhr und

13:00 – 14:00 Uhr

In besonderen Fällen besteht nach vor-
heriger Anmeldung die Möglichkeit, auch
außerhalb der Öffnungszeiten in den Äm-
tern vorzusprechen.

Telefonanschlüsse:
Vermittlung: 791 000
Sekretariat Oberbürgermeister: 791 101
Hauptamt: 791 104
Bauverwaltung: 791 148
Ordnungsverwaltung: 791 161
Standesamt: 791 167
Kämmerei: 791 120

Bereitschaftstelefon für dringende Anlie-
gen am Wochenende: 0173-3862415

Hausanschrift der Stadtverwaltung:
Stadtverwaltung Flöha, 
Augustusburger Straße 90, 09557 Flöha

Fax: 03726-2419
E-Mail: info@floeha.de
Internet: www.floeha.de
Kein Zugang für elektronisch signierte
sowie für verschlüsselte elektronische
Dokumente.

Die Öffnungszeiten und Telefonanschlüsse der Stadtverwaltung Flöha

„Die Volkssolidarität – Kreisverband Frei-
berg e.V. – führt noch bis zum
30.06.2010 eine Haussammlung mit
Sammellisten durch.
Mitarbeiter, Mitglieder des Vereins sowie
ehrenamtliche Helfer der Kindertages-
stätten sammeln u. a. in Flöha und in der
Umgebung und sind neben den numme-
rierten Sammellisten mit einem Sammel-
ausweis ausgestattet.
Der Erlös kommt der unmittelbaren Fi-
nanzierung von satzungsmäßigen, ge-
meinnützigen Aufgaben zugute, insbe-
sondere für die Kinder- und Seniorenar-
beit in den Kindertagesstätten und Berei-
chen des Vereins, sowie zur Belieferung
der Tafeln mit Mittagessen im Wirkungs-
bereich des Kreisverbandes.“

Öffentliche Haussammlung
der Volkssolidarität
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In der Woche vom 03.05. bis 07.05.2010
wurde in der Kindertagesstätte „Spiel-
haus Groß und Klein“ fleißig gearbeitet
und das Außengelände für unsere Kinder
aufgemöbelt. Viele Muttis und Vatis wa-
ren vor Ort, um Verschönerungs- und
Pflegearbeiten durchzuführen.
Besonders tatkräftig unterstützten uns
der Baustoffhandel Hanke, vertreten
durch den „Vati“ Ronny Hanke, die Tisch-

lerei Thomas Hollstein und die Zimmerer-
meisterei Jäckel . Ein schönes neues Ge-
rätehaus wurde von der Stadtverwaltung
finanziert und im Rahmen des Arbeitsein-
satzes von o. g. Firmen und Vatis unserer
Kinder errichtet. Der Malerbetrieb Hart-
mut Franke stellte Farben für den Außen-
anstrich zur Verfügung. Die Gerüstbaufir-
ma Kai Flößner unterstützte uns mit Ar-
beitsmaterialien wie Schubkarren, Akku-

schraubern, Schaufeln, Besen und Pin-
seln tatkräftig. Auch hier handelt es sich
um Vatis von Kindern unserer Einrich-
tung. Bis zu 20 Muttis und Vatis täglich
halfen fleißig und begeistert mit. Dafür
ein großes Dankeschön.
Die Hilfsbereitschaft und Tatkraft der El-
tern übertrug sich auf unsere Hortkinder.
Auch sie halfen beim Kehren und Laub
fegen begeistert mit. Die Hortkinder der
Klasse 1 und 2 gönnten sich kaum eine
Pause und die „großen Mädchen“ der
Klasse 3 und 4 überraschten mit ihrer
Tatkraft. Die Erzieherinnen nahmen dies
nicht ohne Stolz zur Kenntnis.
Das Personal der Einrichtung sorgte
während der gesamten Woche für das
leibliche Wohl der fleißigen Helfer. Es
wurde Kaffee gekocht, Wiener Würst-
chen und Brötchen zubereitet sowie Ge-
tränke organisiert. Nicht zu vergessen
der Hausmeister, der die Fäden in der
Hand hielt und alles koordinierte. Natür-
lich blieb so manche Aufräumaktion an
ihm hängen und schnell kamen einige
Stunden zusammen. 
Die Gärtnerei Jens Felgner sorgt nach
den Eisheiligen für Farbtupfer in Form
von schönen bunten Pflanzen und Blu-
men, damit alles grünt und blüht. Zum
Kindertag konnten wir uns alle daran er-
freuen.
Die Leitung der Kindereinrichtung be-
dankt sich bei allen Eltern, Firmen und
dem Personal für die große Einsatzbereit-
schaft und hofft auf eine weitere gute Zu-
sammenarbeit.

Kindertagesstätte 
Spielhaus Groß und Klein

Frühjahrsputz im Spielhaus Groß und Klein

Der Tierschutzverein Flöha und Umge-
bung e.V. möchte sich auf diesem Wege
ganz herzlich für die zahlreich eingegan-
genen Spenden aufgrund des Artikels im
Stadtkurier Flöha vom 21.04.2010 bei al-
len Tierfreunden bedanken, welche uns
Ihre Hilfe zuteil werden ließen. Dank Ihrer
Spenden können wir nun wieder ver-
stärkt in Not geratenen Tieren helfen und
Futter für unsere zahlreichen Futterstel-
len zur Verfügung stellen. Es gibt uns
Hoffnung und Zuversicht, dass viele Bür-
ger auch an die zahlreichen Tiere den-
ken, welche dringend unserer Hilfe be-
dürfen. Wir suchen auf diesem Wege
noch aktive Tierfreunde, welche unseren
Verein durch ihre Mitgliedschaft unter-
stützen möchten.

Tierschutzverein Flöha und 
Umgebung e.V., Der Vorstand

Der Tierschutzverein Flöha
und Umgebung e.V. bedankt

sich für die Spenden
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Im Jahresrhythmus der DRK-Blutspen-
dedienste sind die Sommermonate und
Ferienzeiten erfahrungsgemäß für die
Versorgungssituation mit Blutpräparaten
in der Region sehr schwierig. In diesem
Jahr wird neben der sommerlichen Rei-
sewelle auch die bevorstehende Fußball
Weltmeisterschaft erfahrungsgemäß
Prioritäten in der Freizeitgestaltung set-
zen.
Deshalb startet ab 1. Juni bis Ende Au-
gust wieder die traditionelle Sommerak-
tion beim DRK-Blutspendedienst Ost in
Sachsen. Für die Patientenversorgung
mit lebensnotwendigen Blutpräparaten in
der Region ist eine kontinuierliche Spen-
dekultur sehr wichtig, besonders da Blut-
spenden als Blutkonserve aufbereitet nur
eine begrenzte Haltbarkeit von 35-42 Ta-
gen haben.
Im genannten Zeitraum erhalten alle Blut-
spender auf den Terminen in Sachsen ein
sommerliches Präsent als Dankeschön
für ihr verantwortungsvolles Handeln.
Denn eine Vielzahl von Patienten ver-
dankt ihr Leben fremden Menschen, die
ihr Blut freiwillig und uneigennützig spen-
den. Neben Unfallopfern und Patienten
mit Organtransplantationen sind vor al-
lem Krebspatienten auf Blutpräparate an-
gewiesen.
2009 wurde das außergewöhnliche Dan-
keschön in Form eines multifunktionalen

Badetuches mit integriertem Gesell-
schaftsspiel heißbegehrtes Objekt für
Blutspender. Im Rahmen der diesjährigen
Sommeraktion folgt nun ein DRK-Ruck-
sack, der in limitierter Sonderedition nur
für Blutspender bereit gestellt wird. Wer
auch in diesem Sommer mithilft, mit einer
Blutspende Leben zu retten, kann so sei-
ne sommerliche Freizeitausstattung auf
den neuesten Stand bringen. Alle Termi-
ne unter www.blutspende.de (Bundes-
land Sachsen anklicken).

Warum ist Blutspenden beim DRK so
wichtig?
Blutspender sind „Lebensretter“, etwa 75
Millionen Blutspenden werden weltweit
pro Jahr benötigt. Mit einer Blutspende
kann bis zu drei Schwerkranken oder
Verletzten geholfen werden. 
In der Bundesrepublik Deutschland wer-
den über das Jahr gesehen durch die
Blutspendedienste des Deutschen Roten
Kreuzes ca. 3,8 Millionen Vollblutspen-
den für die Versorgung der Kliniken in
Deutschland bereitgestellt. Das Deut-
sche Rote Kreuz sichert auf diese Weise
ca. 75 Prozent der notwendigen Blutver-
sorgung in der Bundesrepublik Deutsch-
land, nach strengen ethischen Normen -
freiwillig, gemeinnützig und unentgeltlich. 
Ziel ist es, auf Grund des Regionalprin-
zips die Patienten optimal mit Arzneimit-

teln aus menschlichem Blut zu versorgen. 
Statistisch gesehen spenden jeden Tag
ca. 15.000 Spender deutschlandweit ca.
7.500 Liter Blut für die Versorgung in ih-
rer jeweiligen Heimatregion beim DRK. In
der Region Berlin, Brandenburg und
Sachsen, die der DRK-Blutspendedienst
Ost versorgt, werden allein ca. 1.500
Blutkonserven täglich benötigt.

Wer darf Blut spenden? 
Blutspender müssen mindestens 18 Jah-
re (bei Erstspendern 60 Jahre) alt sein.
Bei einer ärztlichen Voruntersuchung
wird die Eignung zur Blutspende geprüft.
Bis zu sechs Mal innerhalb eines Jahres
dürfen gesunde Männer spenden, Frauen
bis zu vier Mal innerhalb von 12 Mona-
ten. Zwischen zwei Spenden sollten min-
destens zehn Wochen liegen. Bitte zur
Blutspende den Personalausweis mit-
bringen!
Weitere Termine und Informationen zur
Blutspende unter www.blutspende.de
(bitte das Bundesland Sachsen ankli-
cken) oder über das kostenlose Infotele-
fon 0800/11 949 11. 
Für Rückfragen erreichen Sie uns unter:
030/80 68 11 18 oder per E-Mail unter
k.schweiger@blutspende.de. 

Kerstin Schweiger 
Pressesprecherin 

Sommeraktion 2010 beim DRK-Blutspendedienst Ost beginnt am 1. Juni in Sachsen 
Präsent für Blutspenden trotz Fußball und Fernreisen

16. Juni 2010, 15:00 Uhr
„Literarischer Kaffeeklatsch“
In gemütlicher Runde lesen wir aus dem
Buch von Mark Spörrle: „Ist der Herd
wirklich aus?“ Irrwitzige Geschichten aus
dem wahren Leben

Wenn Sie das Buch schon kennen, sind
Sie herzlich eingeladen, mit uns darüber
zu plaudern, wie es Ihnen gefallen hat.

22. Juni 2010, 09:00 Uhr
„Der kleine Aufräumfix“ – oder wie
man ganz schnell Ordnung schafft.
Das Kinderzimmer aufräumen, wer
macht das schon gerne. Aber mit einer
Geschichte und einem Spiel geht Aufräu-
men ganz leicht.
Für Kinder ab 3 Jahren.

Sommerferien in der 
Stadtbibliothek Flöha

30. Juni 2010, 10:00 Uhr
Kreativtreff „Das große Krabbeln“
(Käferbasteln) Rund um Käfer, Spinnen
und anderes Gekrabbel
Eintritt: 1,00 Euro

7. Juli 2010, 10:00 Uhr
Bevor „Ätze, das Hosentaschenmon-
ster“ kommt, stärken wir uns im Lese-
café mit frischgebackenen Waffeln.
Ätze ist ein Monster – ein kleines und
sehr freches. Es ernährt sich von Tinte
und liebt es schön eklig und dreckig. Da
wäre doch eine Schule genau der richti-
ge Wohnort. Doch wie kommt man da
hin? Am besten in einer richtig schmud-
deligen Hosentasche...
Eintritt: 1,00 Euro

14. Juli 2010, 10:00 Uhr
Veranstaltung mit dem Kinder- und Ju-
gendfilmdienst
Als Eric für die Schule ein Referat über
Insekten vorbereiten soll, schrumpft er
plötzlich auf Insektengröße und landet in
einem Schneckenhotel...
Mit anschließendem Kreativprogramm
Eintritt: 2,00 Euro

21. Juli 2010, 09:00 Uhr
„Schatzsuche auf der Insel Bibo“
Käpt’n Knitterbart, der große Pirat, hat
auf der Insel Bibo sehr geheimnisvolle
Schätze vergraben. Damit sie niemand

findet, hat er sie sehr gut versteckt. So
gut, dass er sie selber nicht mehr wieder
findet. Wollt Ihr die Piratenschätze fin-
den???
Eintritt: 1,00 Euro

Stadtbibliothek Flöha
Claußstr. 3, 09557 Flöha
Tel.: 03726 / 2438
Fax:  03726 / 788 239
Mail: bibliothek_floeha@web.de

Veranstaltungsplan der Stadtbibliothek Flöha

Der Landfrauenortsverein Flöha lädt am
20. Juni 2010 in der Zeit von 14:00 bis
17:00 Uhr im Wasserbau der „Alten
Baumwolle“ in der Claußstraße 3 zu ei-
nem „SINNvollen Kinderfest ein. 

Zum Thema Hören, Riechen, Fühlen und
Schmecken gibt es zahlreiche Interes-
sante Informationen und viel Unterhalt-
sames. Lasst Euch von uns mit Spiel und
Spaß in die Welt der Sinne entführen. In-
formationen gibt es unter der Telefon-
nummer 708066.

Die Welt der Sinne
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Am Sonntag, dem 20. Juni 2010 laden
die katholische St. Theresiengemeinde
und die evangelisch-lutherische Geor-
gengemeinde gemeinsam zum ökumeni-
schen Gemeindefest ein. Beginn ist um
14:00 Uhr mit einem Gottesdienst in der
Georgenkirche. Im Anschluss wird zu
Kaffee, Kuchen, Spaß und Spiel eingela-
den. Um 17:00 Uhr führen die Kurrenden
aus Niederwiesa und Flöha gemeinsam
das Kindermusical „David“ in der Geor-
genkirche auf. Es erzählt von einer fröh-
lichen Kinderschar, die beim Besuch ei-
nes alten Opas manch interessante Ge-
schichte erfahren. Durch die wunderbare
Musik von Andreas Hantke entfalten sich
Bilder, aus dem Leben des großen Kö-
nigs David, der im Alten Testament der
Bibel eine wichtige Rolle spielt. Seit Wo-
chen laufen die Vorbereitungen für diese
Aufführung und die Kinder freuen sich
auf viele Zuhörer.

Aufführung eines 
Kindermusicals zum 

Gemeindefest

Woche vom 28.06.-04.07.

Mo.
Pool-Einweihungs-Party
Beginn: 14:00 Uhr

Di.
Fahrrad-Werkstatt
Fit für den Sommer 
ab 13:00 Uhr

Mi.
Ausflug zum Kletterwald Rabenstein
Abfahrt: 12:30 Uhr, Kosten: 6,00 Euro
Voranmeldung notwendig!

Do.
Fahrradausflug
Ziel: Braunsdorfer Wehr + Schloss Lich-
tenwalde 
Start: 11:00 Uhr, Kosten:1,00 Euro 

Fr.
Sportparcour
Start: 13:00 Uhr 

Woche vom 05.07.-09.07.

Mo.
Holzwerkstatt – Herstellung von Groß-
spielzeug
Teil I 
Beginn: 14:00 Uhr

Di.
Holzwerkstatt
Herstellung von Großspielzeug
Teil II 
Beginn: 14:00 Uhr 

Mi.
Erkundungsfahrt 
rund um den Chemnitzer Schlossteich
Abfahrt: 13:00 Uhr, Kosten: 1,00 Euro 
Voranmeldung notwendig!

Do.
Beachvolleyball oder Strandfussball im
Atze
Abfahrt: 13:00 Uhr 

Fr.
Kinder-Kino-Popcorn 
Beginn: 17:00 Uhr, Kosten: 0,50 Euro

Woche vom 12.07.-16.07.

Mo.
Wasserschlacht Beginn: 14:00 Uhr

Di.
Kanufahrt und Wasserspiele ...
Badesachen einpacken!
Kosten: 1,00 Euro, Start: 13:00 Uhr
Voranmeldung notwendig!

Mi.
Ausflug zum Skatepark nach Chemnitz 
Abfahrt: 13:00 Uhr 
Voranmeldung notwendig!

Do.
Stippvisite beim Flöhaer Schützenverein
Treff: 11:00 Uhr im UFO
Voranmeldung notwendig!

Fr.
Turniertag mit Preisgarantie 
Start: 14:00 Uhr 

Woche vom 19.07.-23.07.

Mo.
Tagestrip nach Waldenburg
ins verrückt- gruselige Museum
Kosten: 2,00 Euro, Abfahrt: 12:30 Uhr
Voranmeldung notwendig!

Di.
Kinder-Kino-Popcorn 
Beginn: 17:00 Uhr, Kosten: 0,50 Euro

Mi.
Töpfern für Kinder
Beginn: 14:00 Uhr 
Kosten: Materialkosten

Do.
Fahrradtour & Picknick 
Start: 13:00 Uhr 

Fr.
Badausflug nach Oederan
Kosten: 2,00 Euro, Abfahrt: 13:00 Uhr 
Voranmeldung notwendig !

Woche vom 26.07.-30.07

Mo.
Mit dem Floss unterwegs
Treff: 13:00 Uhr / UFO

Di.
Kreativwerkstatt: Gestalten mit Inchies
Beginn: 14:00 Uhr, Kosten: 1,00 Euro

Mi.
Besuch auf dem Reiterhof
Start: 10:30 Uhr mit Fahrrad
Kosten: 2,00 Euro
Voranmeldung notwendig!    

Do.
Kreativwerkstatt: farbliche Gestaltung
des Großspielzeuges
Beginn: 14:00 Uhr

Fr.
Zum Ausklang der Woche, gibt´s Gegrill-
tes, Mugge und Lagerfeuer. 
Kosten: 1,50 Euro, Beginn: 17:00 Uhr

Sommerferienkalender des Jugendzentrums „UFO“

Im Jugendzentrum „UFO“ in Flöha laufen
die Planungen für das alljährliche Som-
mercamp auf Hochtouren. Vom Sonntag,
dem 1. August bis Samstag, dem 7. Au-
gust wird das Gelände des Jugendzen-
trums wieder zum Zeltcamp umgerüstet.
Die Kids dürfen sich neben den Aus-
flugsfahrten auf zahlreiche Aktivitäten
freuen, die in einem richtigen Sommer-
camp nicht fehlen dürfen. Dazu zählen
unter anderem Badeausflüge, Fahrrad-
touren, Nachtwanderung, Neptunfest,
Abende am Lagerfeuer und vieles mehr.
Die Betreuer versprechen schon jetzt
„Das wird eine tolle Woche. Bei uns im
Camp wird keine Langeweile aufkom-
men und die Kids werden bestens ver-
sorgt. Wir können übrigens noch ein paar
freie Plätze für Kurzentschlossene anbie-
ten.“
Teilnahmeberechtigt sind Kinder im Alter
von 8-14 Jahren. Die Formulare für die
Anmeldung können von Interessierten
per Email unter verein@jz-ufo.de oder te-
lefonisch unter 03726/784080 angefor-
dert werden.

UFO – Sommercamp 
bietet noch Restplätze für 

Kurzentschlossene
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Der Sächsische Städte- und Gemeinde-
tag veranstaltet anlässlich des sächsi-
schen Gemeindekongresses 2010 einen
Fotowettbewerb. Gesucht werden Fotos,
die das soziale, kulturelle oder admini-
strative Leben in den sächsischen Städ-
ten und Gemeinden wiedergeben.
Haben Sie Fotos mit der Ansicht Ihrer
Gemeinde, von einem Kultur- oder Natur-
denkmal, von einem Stadtfest, aus dem
Kindergarten oder der Schule oder von
einem Einsatz der Feuerwehr? Ihr foto-
grafischer Blick auf das Stadt- oder Ge-
meindeleben ist uns willkommen. Alle
Fotos mit einem Bezug zum kommunalen
Leben und zu den kommunalen Aufga-
ben können an dem Fotowettbewerb teil-
nehmen.
Die besten Fotos werden durch eine Jury
unter Vorsitz von Herrn Oberbürgermei-
ster Christian Schramm, Präsident des

Sächsischen Städte- und Gemeindetags,
ermittelt. Mit einem guten Foto und et-
was Glück können Sie dabei einen der
folgenden Preise gewinnen:

1. Preis:
eine digitale Spiegelreflexkamera

2. Preis:
ein Fotogutschein im Wert von 50 Euro 

3. Preis:
ein Fotogutschein im Wert von 25 Euro

Der 4. bis 7. Preis ist jeweils ein Sach-
preis aus den Werbemitteln des SSG. Die
Preise werden nicht in bar ausgezahlt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Einsendeschluss ist der 16. August 2010.

Schicken Sie uns Ihre Fotos in elektroni-
scher Form per Post oder E-Mail an:

Sächsischer Städte- und Gemeindetag
Stichwort „Fotowettbewerb“ Glacisstr. 3,
01099 Dresden 
fotowettbewerb@ssq-sachsen.de

Die besten Fotos werden wir beim Ge-
meindekongress des Sächsischen Städ-
te- und Gemeindetags am 28. und
29.09.2010 in der MESSE DRESDEN
ausstellen. An dem Gemeindekongress
werden voraussichtlich der Ministerpräsi-
dent des Freistaates Sachsen, der
Bundesinnenminister, die sächsischen
Bürgermeister und Landräte sowie weite-
re Persönlichkeiten des öffentlichen Le-
bens teilnehmen.

Teilnahmebedingungen finden Sie auf
unserer Website unter www.floeha.de
(Rubrik „Aktuelles oder über Suchwort
Fotowettbewerb)

Kommunaler Fotowettbewerb 2010
Schicken Sie uns Ihre schönsten Fotos aus dem Stadt- oder Gemeindeleben!

Im Landkreis Mittelsachsen existiert ein umfangreiches, ausgeschildertes Wanderwe-
genetz.
Die Wartung des Wegenetzes, insbesondere die Kontrolle der Markierungen, obliegt
den ehrenamtlich tätigen Wegewarten des Landkreises in Zusammenarbeit mit den
Ortswegewarten der Kommunen.
Als Ansprechpartner stehen im Landkreis Mittelsachsen zur Verfügung:
Region Mittweida: Region Döbeln:
Jürgen Köhler, Striegistal Umweltzentrum Ökohof Auterwitz e. V.,
Tel.: 037207 3415 Zschaitz-Ottewig

Tel.: 034325 55670
Region Freiberg:
Lothar Wunderlich, 
Rechenberg-Bienenmühle
Tel.: 037327 7029

Für diese ehrenamtliche Tätigkeit werden noch engagierte Bürgerinnen und Bürger in
verschiedenen Kommunen gesucht. Bei Interesse stehen die genannten Kontaktper-
sonen für Auskünfte und weitere Informationen gern zur Verfügung.

Landratsamt Mittelsachsen, 27.05.2010

Wandersaison ist in vollem Gange
Ehrenamtliche Wegewarte gesucht

Stellvertretend für den Schulsanitätsdienst (SSD) der Schulen
im Freiberger Landkreis, nahm Franziska Dietze aus der Mittel-
schule Flöha-Plaue beim Kreiswettbewerb in Freiberg einen
Spendengutschein der Sparkasse Mittelsachsen entgegen. Mit
der Spende sollen der weitere Ausbau des SSD und damit ver-
bundene Sachkosten unterstützt werden.

Heike Grahl
Schulsanitätsdienstleiterin

Schulsanitäter erhielten Spende
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Werbung

wie dem Können der ausfüh-
renden Person die unterschied-
lichsten Spitzen entstehen. 
In den ersten fünf Jahren des
Bestehens wuchs die Mitglie-
derzahl rasant an. Bald zählte
der Flöhaer Zirkel 85 Personen,
die sich in jeweils zwei Erwach-
senen- und Jugendgruppen
sowie einer Kindergruppe re-
gelmäßig trafen. „Damit war die
Kapazitätsgrenze bei nur einer
Klöppellehrerin sowie den be-
kannten Materialengpässen er-
reicht“, erinnert sich Christa
Springer. Die Existenz der
Klöppelgruppe stand 1990 auf
der Kippe. „Damals drohte al-
les zusammen zu brechen. Mit
nur sechs Frauen wagten wir
einen Neuanfang“, blättert Im-
me Radelhof, die für den Zirkel
auch verschiedene Klöppel-
briefe erstellt, in der Geschich-
te. In den folgenden Jahren fes-
tigte sich die Basis wieder, die
Klöpplerinnen beschäftigten
sich unter anderem mit der Ge-
schichte internationaler Techni-
ken, besuchten Ausstellungen
und bildeten sich weiter.
Gleichzeitig entstanden ver-
schiedene Spitzen, wie die Col-
lage „Tagebau“. Sie wurde
2009 durch das Duo Sprin-
ger/Radelhof geschaffen und
ist in der Ausstellung im Spar-
kassengebäude in der Augu-
stusburger Straße 40 a zu se-
hen. (KBE)

25 Jahre Klöppelzirkel Flöha

Für den Außenstehenden Betrachter besitzen
die meist weiblichen Klöppel-Experten golde-
ne Hände. Der Flöhaer Zirkel feiert in diesem
Monat das silberne Jubiläum, denn im August
1985 setzten sich unter Leitung von Lieselot-
te Auerbach 12 Frauen an den Tisch, um das
Handwerk zu erlernen. Anlässlich des Jubi-
läums eröffnete der Klöppelzirkel in der Flö-
haer Geschäftsstelle der Kreissparkasse
Mittelsachsen am 03. Juni eine Ausstellung,

die noch bis 30. Juni
zu sehen ist. „Wir prä-
sentieren auf Schauta-
feln und Tischen ver-
schiedene Arbeiten,
die in den vergange-
nen Jahren von unse-
ren Mitstreiterinnen an-
gefertigt wurden und
einen Querschnitt un-
seres Schaffens im
vergangenen Viertel-
jahrhundert darstel-
len“, erklärt Christa
Springer und ergänzt:
„Ein großer Dank gilt
dem Geldinstitut, das
uns die Möglichkeit
der Präsentation erst
ermöglichte“.

Der Klöppelzirkel zählt derzeit 18 Mitglieder,
wobei die Frauen unter sich sind. Sie kommen
nicht nur aus Flöha, sondern sind unter ande-
rem in Niederwiesa, Erdmannsdorf und
Chemnitz zu Hause. Im Klöppelstübel in der
Waldsiedlung Flöha trifft sich die Gruppe im-
mer mittwochs 13.30 Uhr für reichlich zwei
Stunden. Klöppeln ist eine Handwerkstech-
nik, bei der durch einen spindelförmigen
Klöppel, dem daran aufgewickelten Garn so-
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Wir gratulieren 
allen Geburtstagskindern 

im Monat Juni

zum 70. Geburtstag
Frau Adelheid Müller Frau Lea Lehmann
Frau Helgard Meyer Frau Nelli Traxel

Herrn Peter Bies Herrn Alfons Mehlhorn
Herrn Willi Bergmann Herrn Friedrich Urnbanke

Herrn Günter Lehmann Herrn Jürgen Kreißig
Herrn Bernd Lommatzsch Herrn Günter Einert

Frau Gisela Neubert Frau Margitta Mählisch
Herrn Wilhelm Böhme Herrn Horst Lange

zum 75. Geburtstag
Herrn Eberhard Sachse Herrn Manfred Bocksberger

Frau Renate Höfer Herrn Alfred Linke
Frau Anita Nüßner Frau Evelin Stopp

Herrn Achim Zwinkau Herrn Harry Becker
Frau Ruth Eckert Frau Gertraute Jahn

Herrn Heinz Mehner Frau Renate Reinhardt
Frau Elsbeth Döring Herrn Gerhard Pilz

Herrn Joachim Träger Herrn Heinz Neumann
Frau Irma Bernauer

zum 80. Geburtstag
Herrn Hans Stopp Herrn Klaus Müller

Frau Gerda Grießbach Frau Anita Götze
Herrn Joachim Feige Frau Margot Breitfeld

zum 85. Geburtstag
Frau Hanna Neuber Herrn Kurt Beier

Frau Gerda Fuhrmann Frau Edith Holler
Herrn Helmut Helbig Frau Rieta Glöß

zum 90. Geburtstag
Frau Irma Hösel Frau Annemarie Sklomeit

zum 91. Geburtstag
Frau Margarethe Seifert Herrn Fritz Lindner

zum 94. Geburtstag
Frau Annemarie Landmann

zum 96. Geburtstag
Frau Hilde Neubert

zum 99. Geburtstag
Frau Rosa Scheffler

zum 100. Geburtstag
Frau Ella Fritzsche

und zur Goldenen Hochzeit
Familie Renate und Günther Klamra

Werbung
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Aufruf zur 2. Hobbykünstler-
ausstellung von Flöha

Am 18. September 2010 wird im Wasser-
bau der „Alten Baumwolle“ die 2. Hob-
bykünstlerausstellung stattfinden. Nach
der gelungenen Premiere 2008 und der
großen Nachfrage wird nun eine zweite
Präsentation organisiert.
Dabei zeigen unterschiedlichste Hobby-
künstler von Flöha ihre Schätze und stel-
len sich der Öffentlichkeit vor. Präsentiert
werden unter anderem Schnitzereien
und Laubsägearbeiten, Bilder in unter-
schiedlichen Maltechniken, Häkel- und
Knüpfarbeiten, sowie Keramik,
Schmuck, Teddybären und vieles mehr.
Viele Künstler haben sich schon gemel-
det. Doch wer Lust und Laune hat, seine
Kunstwerke gern einmal präsentieren
möchte, kann sich bei mir melden und
zum guten Gelingen beitragen. Ein Tref-
fen für die ersten Absprachen findet am
Donnerstag, den 17. Juni 2010 im Cafe
der Alten Baumwolle um 16.30 Uhr statt.

Ansprechpartner:
Cornelia Meyer (03726/789508)

Klein aber oho – so kennt man den Flö-
haer Stadtteil Gückelsberg. Dass die
Gückelsberger ein ganz eigenes Völk-
chen sind, ist hinlänglich bekannt - und
diese Besonderheit pflegen sie nun
schon seit 650 Jahren! Das muss ge-
feiert werden, sagten sich die Gückels-
berger, und so brüten sie schon seit eini-
gen Monaten über geheimen Plänen, wie
sie das große Jubiläum gemeinsam mit
ihren Gästen aus ganz Flöha und dem
Rest der Welt gebührend begehen kön-
nen. Am Wochenende vom 10. bis 12.
September 2010 ist es so weit! Den Ter-
min am besten schon einmal dick im Ka-

„Odysseus“ kehrt zurück

„Odysseus“ kehrt zurück: Seefahrer-Mu-
sical wieder auf der Seebühne Kriebstein
Odysseus gehört zu den populärsten
Helden aller Zeiten. Durch seine List
siegten die Griechen im Kampf um Troja,
denn er hatte sich den Trick mit dem
„Trojanisches Pferd“ ausgedacht: ein rie-
siges Holzpferd, in dem griechische Krie-
ger versteckt waren und so in die zehn
Jahre vergeblich belagerte Stadt gelang-
ten. Da er jedoch die Götter beleidigte,
ließen sie ihn nach
dem gewonnenen
Krieg zehn weitere
Jahre auf den Meeren
umherirren: Auf die-
sen legendären Irr-
fahrten besiegte er
Riesen und Seeunge-
heuer, lauschte dem
Gesang der Sirenen,
begegnete der Zaube-
rin Circe und wurde
von der schönen
Nymphe Calypso ver-
führt. Währenddessen
wartet seine treue
Ehefrau Penelope auf
die Heimkehr des Mannes, bedrängt von
frechen Freiern, die nicht nur Odysseus´
Vermögen verprassen, sondern mit der
Frau zugleich die Herrschaft in seinem
Königreich gewinnen wollen. Als Odys-
seus, unerkannt unter der Maske eines
Bettlers, nach zwanzig Jahren heimkehrt,
steht ihm hier sein letzter großer Kampf
bevor.
Isolde und Jens Lommatzsch von „Wun-
derbundt“ haben die Musik zu dem The-
aterstück von Manuel Schöbel kompo-

niert. Nach zehn Aufführungen im ver-
gangenen Sommer kehrt die Inszenie-
rung von Klaus-Peter Fischer jetzt aufge-
frischt und gestrafft am zweiten Juni-Wo-
chenende auf die Seebühne an der
Kriebsteintalsperre zurück: am Freitag,
dem 11. und am Samstag, dem 12.6.2010
jeweils um 20:00 Uhr sowie am Sonntag,
dem 13.6. um 17:00 Uhr. Außerdem gibt
es zwei Vormittagsvorstellungen: am 14.
und am 22.6. jeweils um 10:00 Uhr

Foto: Detlev Müller

Tickets und Informationen:
Theater Freiberg, Tel.: 03731/3582-35;
Theater Döbeln, Tel.: 03431/7152-65
tickets@mittelsaechsisches-theater.de;
www.mittelsaechsisches-theater.de
In allen Freie Presse-Shops, unter der
kostenlosen Tickethotline 0800-8080123
oder unter www.freiepresse.de/tickets
und an allen bekannten Vorverkaufsstel-
len.

650 Jahre Gückelsberg – Festwochenende vom 10. bis 12. September

lender anstreichen, denn es wird einiges
geboten!
An Ideenreichtum hat es den Gückels-
bergern noch nie gefehlt, und so darf
man auf einige Überraschungen ge-
spannt sein. Auch wenn sie sich nicht
gern in die Karten gucken lassen, haben
sie einige Highlights schon mal verraten:
- Ausstellung zur Geschichte von 

Gückelsberg
- Treffen & Begegnungen 
- Bierzelt, Party & Musik
- Oldtimer, Puppen und andere „Belusti-

gungen“

Alle, die Ideen und Vorschläge haben,
wie das Gückelsberger Jubiläum zu ei-
nem unvergesslichen Highlight werden
kann, sind herzlich eingeladen, sich ein-
zubringen. Das Fest wird in Eigeninitiati-
ve der Gückelsberger Bürger organisiert -
jede helfende Hand ist willkommen! 
Und wer sogar ein paar Euro übrig hat,

um das Fest finanziell zu unterstützen,
dem sagen wir jetzt schon Danke – und
gewähren freien Eintritt ins Festzelt!

Kurt Lange spricht: „Bevor ihr das Geld
in den Süden gebt, gebt es lieber uns!“
Spendenkonto:
Kontoinhaber: Förderverein für 

Nachwuchssport
Kontonummer: 3600005749
BLZ: 87052000
Verwendungszweck:

650 Jahre Gückelsberg

In diesem Sinne freuen wir uns alle auf
ereignisreiche Tage im September!

Weitere und ständig aktuelle Informatio-
nen finden Sie auch auf der Internetprä-
senz der Stadt Flöha unter www.floe-
ha.de.

Eure Gückelsberger
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Herzliche Einladung zu den Ev.-Luth. Gottesdiensten in den Kirchen unserer Stadt

Sonntag, 20. Juni
14:00 Uhr Gottesdienst mit Gemeinde-

fest in der Georgenkirche,
Praktikantin Trompelt und
Team

Dienstag, 22. Juni
09:00 Uhr Gottesdienst im Hochhaus,

Sup. Findeisen
Donnerstag, 24. Juni
18:00 Uhr Johannisandacht in der Auf-

erstehungskirche
19:30 Uhr Johannisandacht in der Geor-

genkirche, 
beide Sup. Findeisen

Sonntag, 27. Juni
08:30 Uhr Gottesdienst in der Georgen-

kirche
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

in der Auferstehungskirche,
beide Sup. Findeisen

Sonntag, 4. Juli
10:00 Uhr Abschlußgottesdienst der Er-

lebniswoche im Neubauge-
biet, Pf. Keller und Team

Sonntag, 11. Juli
08:30 Uhr Gottesdienst in der Auferste-

hungskirche, Pf. Keller 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

und Kindergottesdienst in der
Georgenkirche, Pf.i.R. Wegert

Dienstag, 13. Juli
09:00 Uhr Gottesdienst im Hochhaus,

Prädikant Zahn
Sonntag, 18. Juli
08:30 Uhr Gottesdienst in der Auferste-

hungskirche
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

und Kindergottesdienst in der
Georgenkirche, beide 
Pf. Keller

Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen vom 16.06. bis 21.07.2010
Katholische Kirche „St. Theresia“ Flöha

Mittwoch, 16.06.
09:00 Uhr Gottesdienst in Oederan

Donnerstag, 17.06.
09:00 Uhr Gottesdienst in Flöha
14:30 Uhr Frohe Herrgottsstunde in 

Flöha

Samstag, 19.06.
09:00 Uhr Ministrantentag in Flöha
16:30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18:00 Uhr Gottesdienst in Oederan

Sonntag, 20.06.
09:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg
10:30 Uhr Familiengottesdienst zum

Schuljahresabschluss in Flöha
14:00 Uhr ökumenisches Gemeindefest

in Flöha

Dienstag, 22.06.
09:00 Uhr Gottesdienst im Altersheim

Flöha
19:00 Uhr Abendmesse in Flöha

Mittwoch, 23.06.
09:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg

Donnerstag, 24.06.
09:00 Uhr Gottesdienst in Flöha
14:30 Uhr Frohe Herrgottsstunde in 

Flöha
19:30 Uhr ökum. Andacht auf dem 

Friedhof Flöha

Samstag, 26.06.
16:30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf

Werbung
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Donnerstag, 08.07.
09:00 Uhr Gottesdienst in Flöha

Samstag, 10.07.
16:30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg

Sonntag, 11.07.
09:00 Uhr Gottesdienst in Oederan
10:30 Uhr Gottesdienst in Flöha

Dienstag, 13.07.
19:00 Uhr Abendmesse in Flöha

Mittwoch, 14.07.
Seniorenausfahrt nach Coswig und Dresden

Donnerstag, 15.07.
09:00 Uhr Gottesdienst in Flöha

Samstag, 17.07.
16:30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18:00 Uhr Gottesdienst in Oederan

Sonntag, 18.07.
09:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg
10:30 Uhr Gottesdienst in Flöha

Dienstag, 20.07.
09:00 Uhr Gottesdienst im Altersheim Flöha
19:00 Uhr Abendmesse in Flöha

Mittwoch, 21.07.
09:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg

18:00 Uhr Gottesdienst in 
Augustusburg

Sonntag, 27.06.
09:00 Uhr Gottesdienst in 

Oederan
10:30 Uhr Gottesdienst in 

Flöha

Dienstag, 29.06.
19:00 Uhr Abendmesse in 

Flöha

Mittwoch, 30.06.
09:00 Uhr Gottesdienst in 

Oederan

Donnerstag, 01.07.
09:00 Uhr Gottesdienst in 

Flöha

Freitag, 02.07.
18:00 Uhr Gottesdienst in 

Augustusburg

Samstag, 03.07.
16:30 Uhr Gottesdienst in 

Eppendorf
18:00 Uhr Gottesdienst in 

Oederan

Sonntag, 04.07.
09:00 Uhr Gottesdienst in 

Augustusburg
10:30 Uhr Gottesdienst in 

Flöha

Dienstag, 06.07.
09:00 Uhr Gottesdienst im 

Altersheim Flöha
19:00 Uhr Gottesdienst in Au-

gustusburg anschl.
Bibel-Glaube-Abend

Mittwoch, 07.07.
09:00 Uhr Gottesdienst in 

Augustusburg

Werbung
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GEMEINDE FALKENAU

FALKENAUFALKENAU Bekanntmachungen und Informationen

Gemeinderatssitzung vom 26.05.2010

Beschluss-Nr. 30/10
Grundsatzbeschluss zur Vorbereitung der Eingliederung der
Gemeinde Falkenau in die Stadt Flöha
Abstimmungsergebnis: 7 Ja Stimmen, 4 Nein Stimmen

Beschluss-Nr. 31/10
Außerplanmäßige Ausgabe für Honorarkosten 
- Reko Grundschule -
Abstimmungsergebnis: 6 Ja Stimmen, 3 Nein Stimmen, 2 Stim-
menthaltungen

Beschluss-Nr. 32/10
Außerplanmäßige Ausgabe für die Straßeninstandsetzungen
Abstimmungsergebnis: 6 Ja Stimmen, 5 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr. 33/10
Antrag auf Grundsteuererlass für das Anwesen Dorfstraße 15 in
Falkenau
Abstimmungsergebnis: 11 Ja Stimmen, 

Beschluss-Nr. 34/10
Beschluss zur Einstellung einer außerplanmäßigen Ausgabe in
den HHP 2010 für den Erwerb eines Sprungbrettes für das Frei-
bad
Abstimmungsergebnis: 11 Ja Stimmen

Neues von der Genossenschaft „Unser Laden Falkenau eG“
Stand 25.05.2010

Liebe Falkenauer Bürgerinnen und Bürger,

am 30. Juli 2010 können wir auf das erste Geschäftsjahr unse-
res Dorfladens zurückschauen. Zu diesem Anlass laden der
Vorstand und der Aufsichtsrat unserer Genossenschaft „Unser
Laden Falkenau eG“ Sie alle herzlich zu unserem Jubiläumsfest
ein. Damit auch unsere Mitarbeiter mitfeiern können, wird die
Feier zum  einjährigen Bestehen  am Samstag, den 31. Juli
2010, stattfinden. Alles weitere zu unserem Fest  können Sie der

nächsten Ausgabe des Stadtkuriers oder den Aushängen in/an
unserem Laden entnehmen. 
Bis zu unserem Jubiläum können wir voraussichtlich den 
50 000sten Einkäufer in unserem Dorfladen begrüßen!
Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Unterstützung und ver-
bleiben mit freundlichen Grüßen  

Ihr Vorstand und Aufsichtsrat der Genossenschaft 
„Unser Laden Falkenau eG“ (cs)

Wir gratulieren
allen Geburtstagskindern im Monat Juni

zum 70. Geburtstag Frau Monika Lauterbach
Frau Karola Koch
Frau Marianne Schreiter
Herrn Klaus Fischer
Frau Christa Scholz

zum 75. Geburtstag Herrn Heinz Lauerbach
Frau Edeltraut Zänker
Frau Hildegard Heger
Frau Annelies Bernhardt

zum 76. Geburtstag Herr Roland Berthold

zum 78. Geburtstag Frau Erika Seiffert
Herrn Dietrich Neumerkel

zum 80. Geburtstag Frau Inge Hammer
Frau Liselotte Lauerbach

zum 81. Geburtstag Frau Hedwig Schier

zum 87. Geburtstag Herrn Adolf Glasner

zum 89. Geburtstag Frau Meta Uhlig



STADTKURIER FLÖHA - Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Flöha und der Gemeinde Falkenau - NICHTAMTLICHER TEIL

Seite 18 Nr. 06/2010

Sportnachrichten +++ Sportnachrichten +++ Sportnachrichten

Fußballtag an der Lernförderschule
Flöha

Sport wird in der Schule zur Lernförde-
rung Flöha seit Jahren groß geschrieben.
So rollte unlängst bei einem Fußballtur-
nier des Schulhorts der Ball, für das sich
insgesamt  acht Mannschaften einge-
schrieben hatten. Die Flöhaer Bildungs-
einrichtung beteiligte sich an der
bundesweiten Aktion des Deutschen
Fußball-Bundes, die unter dem Motto
„Mitspielen kickt! – Starke Kinder – Wah-
re Champions“ stand. Dafür hatten sich
die Mannschaften Namen großer Teams,
wie zum Beispiel des „FC Bayern“ oder
„AC Mailand“ gegeben.
Zunächst wurden die Kinder je nach
Spielstärke in Leistungsgruppen einge-
teilt, aus denen dann die verschiedenen
Mannschaften per Los zusammengestellt
wurden. „Damit mussten sich unsere Kin-
der in einem neuen Kollektiv bewähren,
Integration stand also im Vordergrund“,
sagte Schulleiter Frank Richter, der als
Schiedsrichter agierte. Obwohl nach Be-
endigung der Platzierungsspiele bei den
Verlierern so manche Träne rollte, ging
der Tag ohne größere Probleme über die
Bühne. „Nur das Wetter hat nicht mitge-
spielt. Deshalb mussten wir die Veran-
staltung kurzfristig vom Kunstrasen un-
seres schmucken Kleinfeldes in die
Sporthalle verlegen“, bedauerte Hortlei-
terin Elke Meschke, die mit ihrem Kolle-
gen Bernd Schneider die organisatori-
schen Fäden zusammenhielt. Der Begei-
sterung tat dieser Umstand jedoch kei-
nen Abbruch. „Im Vorfeld des Turniers
haben wir kleine Fahnen und Plakate ge-
bastelt, um auch auf den Zuschauerrän-
gen für die richtige Fußball-Atmosphäre
zu sorgen“, verriet die Hortchefin. 

Am Ende konnte die Vertretung von „Bo-
russia Dortmund“ nach einem 6:4-Final-
erfolg über „Wolfsburg“ jubeln. „Mich hat
vor allem gefreut, dass sich in diesem
Jahr sehr viele Mädchen für das Turnier
gemeldet haben“, sagte Richter. „Viel-
leicht entscheidet sich die eine oder an-
dere durch unseren Fußballtag, sich in ei-
nem Verein anzumelden. Das wäre eine
tolle Sache“, meinte der Pädagoge. 

(KBE)

Gedenkturnier für Handball-Nach-
wuchsmannschaften

Am kommenden Wochenende findet in
Flöha das 3. Erich- und Kurt-Reiß-Ge-
denkturnier für Handball-Nachwuchs-
mannschaften statt. Für die zweitägige
Veranstaltung haben sich insgesamt 20
Mannschaften gemeldet. Den Auftakt be-
streiten die Teams der männlichen B-Ju-
gend, die sich am 19. Juni ab 8.30 Uhr in
der Sporthalle des Pufendorf-Gymnasi-
ums gegenüber stehen. Neben Gastge-
ber SG Flöha-Frankenberg sind unter an-
derem die NSG Chemnitz, Victoria Naun-
hof und die HSG Rückmarsdorf dabei. 13
Uhr beginnt das Turnier der männlichen
A-Jugend, bis kurz vor 17 Uhr kämpfen
unter anderem Flöha/Frankenberg, Rota-
tion Weißenborn und der HC Annaberg-
Buchholz um den Sieg. Der 20. Juni ist
ab 8.30 Uhr  zunächst der männlichen D-
Jugend mit den Gastgebern, Meerane,
Rotation Borstendorf und Limbach-
Oberfrohna vorbehalten, 13 Uhr greifen
die C-Jugendlichen in das Geschehen
ein (unter anderem mit HSV Dresden,
Flöha/Frankenberg Zschopau und
Chemnitz).  „Die Vorbereitungen waren
sehr umfangreich. Ich hoffe im Namen

des Organisations-
stabes, dass zahlrei-
che Zuschauer die
jungen Handballern
unterstützen“, blickt
Chef Peter Hüttner
voraus. Das Turnier
findet zu Ehren der
Brüder Erich und
Kurt Reiß statt. Die
beiden Flöhaer
brachten im Jahr
1921 den Handball
nach Mittelsachsen.
Durch ihr aktives
Wirken und Schaf-
fen wurden die bei-
den Sportler und
Funktionäre weit
über die sächsi-
schen Landesgren-
zen hinaus bekannt. 

(KBE)

C-Jugend
gut in Schwung

Die neu formierte C-Jugend der SG Flö-
ha/Frankenberg konnte Ende Mai bei ei-
nem Handballturnier in Dresden positive
Akzente setzen. Im Feld der acht Teams
belegte die Mannschaft einen sehr guten
vierten Rang. In der Vorrunde gewann
die SG gegen Empor Berlin 8:7, gegen
den HSV Freital 04 stand es am Ende
11:6. Gegen den Oberligisten HSV Dres-
den war Flöha/Frankenberg bei der 3:16-
Niederlage jedoch chancenlos. Auch im
Halbfinale musste sich die Vertretung
dem OHC Bernstadt deutlich geschla-
gen geben. „Im Spiel um Platz drei war
dann bei uns die Luft raus“, kommentier-
te Trainer Peter Hüttner die 3:13-Nieder-
lage gegen den Oberligisten SC Riesa.
„Ich bin mit dem Auftritt unserer Truppe
jedoch sehr zufrieden“, schätzte Hüttner
ein. Am 6. Juni gelang den Nachwuchs-
handballern der nächste Erfolg. Beim
Relegationsturnier um die Qualifikation
für die Bezirksliga-Saison 2010/11 be-
legte die Mannschaft den dritten Platz
und buchte somit die Tickets für diese
Spielklasse. (KBE)

Powerman aus Flöha 
mit respektabler Leistung 

Daniel Rockoff aus Flöha steckte beim 2.
Powerman Germany in Falkenstein voller
Energie und mischte im Feld der 153
Athleten ganz vorn mit. Im Rahmen die-
ses so genannten Langduahtlons liefen
die Aktiven zunächst 16 km, fuhren an-
schließend 64 km Rad und mussten zum
Finale noch einmal 8 km Laufen. Rockoff 
belegte im international besetzten Feld
als bester Sachse den zwölften Rang,
wurde in der Deutschen Meisterschaft
Siebter und verbuchte in der Altersklas-
se M 25 den dritten Platz. Auf der an-
spruchsvollen Laufstrecke, immerhin
waren 450 Höhenmeter zu bewältigen,
drehte der Ausdauerspezialist vom TSV
Flöha zu Beginn gleich ordentlich auf
und kam als Erster in den Wechselgar-
ten. „Dabei konnte ich sogar den Ex-
Welt- und Europameister Andy Sutz aus
der Schweiz knapp in Schach halten“,
berichtete Rockoff. Leider hielt er mit
den Medaillenaspiranten auf dem Rad
und der zweiten Laufstrecke nicht ganz
mit. Auf den Sieger Sutz hatte der Flö-
haer am Ende 14 Minuten Rückstand,
distanzierte seinen unmittelbaren Verfol-
ger auf Platz 13 hingegen um 48 Sekun-
den. „Der Wettkampf war ein großes Er-
lebnis für mich. Mit meiner Leistung bin
ich sehr zufrieden“, sagte der TSV-
Sportler. (KBE)

Schulleiter Frank Richter agierte als Schiedsrichter. Hier stimmt er die
beiden Finalteilnehmer auf das entscheidende Match ein. 

Foto: Knut Berger
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Vereinsmeisterschaft des KSV Flöha / 
Test für Sprintregatta Mittweida

Stimmungsvolle Vereinsmeisterschaft
der Rennkanuten

War das ein toller Nachmittag, so die ein-
hellige Meinung der über 40 aktiven Teil-
nehmer der Vereinsmeisterschaft des
KSV Flöha am vergangenen Samstag.
Bei sommerlichen Temperaturen ging es
nicht nur für die Nachwuchssportler des
Vereins, nein auch für zahlreiche Eltern
bei Rennen im Kajak bzw. Freizeitboot
richtig zur Sache. 
War es für die „Kleinen“ eine gelungene
Vorbereitung auf die am 4.-6. Juni in Mitt-
weida stattgefundene Sprintregatta, so
zeigten alle Starter bei den Muttis und

Vatis, dass sie noch längst nicht zum al-
ten Eisen gehören.
So musste der Sieger im Einerkajakren-
nen der Eltern sogar nach Vorläufen er-
mittelt werden.
Bei den Damen siegte Katja Paradies,
vor Anja Seifert und Manuela Kunz. Bei
den Herren waren Uwe Schubert vor Ti-
no Seifert und Karsten Voigt erfolgreich.
Die Organisatoren hatten für Kaffee und
Kuchen gesorgt und saßen noch bis in
die späten Abendstunden in gemütlicher
Runde.

Christian Rößler
Vereinsvorsitzender
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Redaktionsschluss ist der
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Werbung

Endlauf im Mix Zweierkajak über 150 m, 
Bahn 4 Manon Taki – Marcel Zimmermann, Bahn 3 Maria Gries – Karsten Friedrich, 
Bahn 2 Anna Schubert – Edgar Kunz, Bahn 1 Marlene Friedrich – Randy Lohr



STADTKURIER FLÖHA – Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Flöha und der Gemeinde Falkenau – NICHTAMTLICHER TEIL

Seite 20 Nr. 06/2010


